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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1895 Karlburg II : TSV Wolfsmünster 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

8:3 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 
Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) 
für den TSV Wolfsmünster

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Wolfsmünster, als Oliver
Weber sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg beim Gastgeber TSV 1895 Karlburg II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Brönner und Weber, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Rüsch /
Gehret über die 1:3-Niederlage gegen Brönner / Koberstein hinweggetröstet werden mussten. Beim
6:11, 8:11, 10:12 gegen Weber / Ditterich fanden Scheid / Winheim von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Martin Rüsch verpasste es daraufhin mit einem 1:3
gegen Florian Brönner, einen Punkt für sein Team zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Florian Scheid, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Oliver Weber verlor. Da war
final wirklich nichts zu holen. Anlaufschwierigkeiten musste Dominik Winheim zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Ralf Gehret verlor sein Spiel indessen gegen Martin
Koberstein unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus überraschend nach Sätzen
mit 7:11, 8:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 1:5. Beim nachfolgenden 9:11, 4:11, 6:11 gegen Oliver Weber fand Martin Rüsch von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Trotz Blitzstart verlor
Florian Scheid sein Spiel gegen Florian Brönner letztlich in vier Sätzen. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Dominik Winheim nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Der neue Zwischenstand war 2:7. Ralf Gehret konnte Jürgen Ditterich
in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederringen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Was eine Aufholjagd! Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dominik Winheim, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Oliver Weber verlor. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach nun 6 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV 1895 Karlburg II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den SV Hausen-Rohrbach III am 23.11.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TSV Wolfsmünster wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
die SG Sackenbach/Rechtenbach II am 14.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV 1895 Karlburg II

Doppel: Rüsch / Gehret 0:1, Scheid / Winheim 0:1 
Einzel: M. Rüsch 0:2, F. Scheid 0:2, D. Winheim 2:1, R. Gehret 1:1 
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 TSV Wolfsmünster
Doppel: Brönner / Koberstein 1:0, Weber / Ditterich 1:0 
Einzel: O. Weber 3:0, F. Brönner 2:0, M. Koberstein 1:1, J. Ditterich 0:2


